
„Wir sind !“ 
 

 

Aufruf zum Aktionstag am 03. Juni 2010  
 

 

von 15:00 – 18:00 Uhr vor dem Rathaus (Goldene Pforte) gegen die 

Kürzungen der Kinder- und Jugendhilfe in Dresden 

 

Für die Förderung der Kinder- und Jugendarbeit in Dresden stehen in diesem Jahr  

559.783,00 EUR weniger finanzielle Mittel zur Verfügung. Der Grund dafür liegt in 

der Kürzung der Jugendpauschale des Freistaates Sachsen von 14,30 EUR auf 10,40 

EUR.  

 

Diese Kürzungen haben zur Folge, dass  

• Projekte für Kinder, Jugendliche und junge Familien flächendeckend stark 

eingeschränkt oder gar beendet und Öffnungszeiten in Kinder- und Jugendhäusern 

oder Jugendclubs reduziert werden, 

• verschiedene soziale und kulturelle Bildungsangebote nicht mehr durchgeführt 

werden können sowie etablierte und notwendige Unterstützungsstrukturen 

aufgegeben werden müssen, 

• ausgebildete Fachkräfte mit Strukturkenntnis, die Ansprechpartner/-innen für 

Kinder und Jugendliche sind, Stundenreduzierungen erfahren oder gekündigt 

werden. 

 

Dazu wollen wir es im Interesse aller Dresdnerinnen und Dresdner nicht 

kommen lassen!  

 

Der Jugendhilfeausschuss sieht die Struktur der Dresdner Jugendhilfelandschaft 

ebenfalls in Gefahr und fordert mit seinem Antrag den Stadtrat auf, die durch die 

Kürzung der Jugendpauschale fehlenden Haushaltsmittel für das Jahr 2010 zusätzlich 

zur Verfügung zu stellen. Der Stadtrat der Landeshauptstadt Dresden berät und 

beschließt über diesen Antrag am 03. Juni 2010.  

 

Deshalb rufen wir Euch auf: Kommt zum Aktionstag!  

Lasst uns gemeinsam, im Interesse unserer Kinder, Jugendlichen und Familien für den 

Erhalt einer bedarfsgerecht entwickelten und qualitativ hochwertigen Jugendhilfe-

landschaft in der Landeshauptstadt Dresden kämpfen!  

 

 

Beteiligt Euch an unseren Aktionen und plant selber welche.  

 

 



 

Folgende Aktionen finden zum Aktionstag statt: 

 

Motto: „Wir gehen baden!“ 

 
mitzubringen sind:  

Badewannen, Planschbecken und diverses  Badezubehör sowie 
angemessene Kleidung 

die Aussage dahinter: 

  Durch die Kürzungen gehen die Angebote und Projekte „baden“. 

 
Motto: „unsere Stühle für das Stadion“  

 
mitzubringen sind: 

  Stühle (gegebenenfalls eigene bauen), um damit einen Halbkreis  
  (Stadionkurve) zu errichten 
die Aussage dahinter: 

Wir bringen die Stühle für den Stadionumbau (zur Frauenfußballwelt-
meisterschaft) auf.  

 
begleitende Aktionen: Regen- oder Sonnenschirme und Seifenblasen  

 

mitzubringen sind: 

Seifenblasen-Mix und Regen- oder Sonnenschirme mit erklärenden 
Aufschriften (z.B. „Rettungsschirm“) 

die Aussage dahinter: 

Lasst unsere Träume nicht platzen! Oder: Lasst uns nicht im Regen 
stehen! 

  Oder: Rettungsschirme für die Kinder- und Jugendhilfe. 

 

Vorschläge für Plakate und Transparente 

 

„Wer bestimmt hier?“  
„Wir gehen baden“ 
„unsere Stühle für das Stadion“ 
„Mehr Wert“  

 

 

Mehr Informationen erhaltet Ihr auf unserer Internetseite www.aktion-mehrwert.de 

 

Eine Aktion des Aktionskreises „MEHR WERT“ (info@aktion-mehrwert.de) 

 

 


